
 

Über mich 
(aus diversen Bewerbungsschreiben J) 

 
Seit meiner Kindheit bin ich fasziniert vom Leben in und mit der Natur sowie den 
Naturvölkern dieser Erde. In meiner Jugend war die Pfadi der Ort an dem ich 
Abenteuer, Herausforderung, Naturerlebnisse und Zusammenhalt erfahren durfte. 
Nach einer ersten Ausbildung zum kaufmännischen Angestellten zog es mich in die 
weite Welt. Nicht auf touristischen Pfaden sondern immer auf der Suche nach 
Abenteuern, urtümlichen Gegenden und Menschen, die ein Leben so ganz anders 
führen als wir, im Einklang mit der Natur und sich selbst. Meine Reisen führten mich 
nach Thailand, Peru, Bolivien und Neuseeland. 
 
Auf meinen Reisen erstarkte die Überzeugung mit meinem Beruf und meiner Arbeit 
etwas positives in dieser Welt bewirken zu wollen und ich entschied mich, als 
Ausgangslage, zu einer Zweitausbildung zum Primarlehrer.  
 
Schon bald fand ich bei Lenaia die idealen Bedingungen und ein Betätigungsfeld in dem 
ich meine Ideale und Träume einbringen konnte. 
In den Steinzeitlagern lebte ich mit den Kindern in der Natur, wir entdeckten und 
erlebten sie gemeinsam. In eigenen Projekten betrieb und betreibe ich weiterhin 
experimentelle Ärchologie und betreue individuelle Kurse und Schulhausprojekte. 
 
Bereits zwei mal reiste ich „zur Weiterbildung in eigener Sache“ für mehrere Wochen 
nach Papua Neu Guinea. Die Erlebnisse und Abenteuer die ich auf dieser Insel erleben 
durfte bewegten mich zutiefst*. Steinzeit in ihrer ureigensten Form. 
Aber auch die Probleme der rechtlosen Ureinwohner bewegten mich dazu 
Präsentationen zu gestalten, mit denen ich den Schulkindern und Interessierten gerne 
die Steinzeit im 20 Jahrhundert näher bringe.  
* Sie sind vergleichbar, mit denen eines unserer Landsleute, Bruno Manser.  
 
 
Im Winterhalbjahr bin ich für jede Verdienstmöglichkeit dankbar. Als Primarlehrer stehe 
ich für spontane, kürzere Stellvertretungen zur Verfügung. Ich habe eine jahrelange 
Lagererfahrung und diverse J+S-Ausbildungen, speziell in Snowboard, Skifahren 
und Schulsport aber auch in all den Bereichen, die der Schweizerische Pfadibund bis 
zum Abteilungsleiter ausbildet. Jahrelang begleitete ich Schullager jeder Art, 
unterstützte bei Schulprojekten, Ausflügen usw. 
 
 

Schriftliche Vorstellung bei meiner letzten Anstellung 
 
Ich lebe mit meiner Familie im Toggenburg, wo meine Frau und ich eine Gruppenunterkunft 
mit Programmangeboten für Schulklassen und andere Gruppen betreiben. 
Als Fachlehrperson und im Teamteaching unterstütze ich die Klassenlehrpersonen. 
Seit jeher faszinieren mich die Lebensweisen von Naturvölkern. Ich interessiere und 
engagiere mich in diesem Zusammenhang für Natur- und Umweltschutz und die Rechte 
indigener Völker.  
In meiner Freizeit bin ich gerne draussen, begeistere mich für „Living History“ und 
betreibe experimentelle Archäologie. 
Im Unterricht sind mir neben den fachlichen Kompetenzen Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit und 
Gerechtigkeit wichtige Werte. 
 
 


